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Gottesdienste

Samstag, 1.März
Ettiswil 17.00 Fasnachtsgottesdienstmit Zunft

und Zunftchörli (Kurt Zemp)
Grosswangen 18.00 Fasnachtsgottesdienstmit Zunft

und Säulimusig (Kurt Zemp)

Sonntag, 2.März – Fasnachtssonntag
Grosswangen 09.00 Kommunionfeier (Kurt Zemp)
Buttisholz 10.15 Kommunionfeier (Kurt Zemp)

Mittwoch, 5.März –Aschermittwoch
Grosswangen 10.00 Eucharistiefeiermit

Aschenauflegung
Buttisholz 19.00 Eucharistiefeiermit

Aschenauflegung
Ettiswil 19.00 Kommunionfeiermit

Aschenauflegung

Samstag, 8.März
Buttisholz 18.00 Eucharistiefeier

(Beat Kaufmann)

Sonntag, 9.März – 1. Fastensonntag
Grosswangen 09.00 Eucharistiefeier

(Beat Kaufmann)
Ettiswil 10.15 Eucharistiefeier

(Beat Kaufmann)

Samstag, 15.März
Ettiswil 18.00 Eucharistiefeier – Start «Chele-

woche 12» (Gastprediger Prof.
Dr.WolfgangW.Müller und
Kurt Zemp)mit Bläserquintett

Sonntag, 16.März – 2. Fastensonntag
Grosswangen 09.00 Eucharistiefeier – Start «Chele-

woche 12» (Gastprediger Prof.
Dr.WolfgangW.Müller und
Kurt Zemp)mit Bläserquintett

Buttisholz 10.15 Eucharistiefeier – Start «Chele-
woche 12» (Kurt Zemp und
(Gastprediger Prof. Dr.Wolfgang
W.Müller und Kurt Zemp) mit
Kirchenchor

Freitag, 21.März
Buttisholz 15.00 Versöhnungsfeier

Sonntag, 23.März – 3. Fastensonntag – Fastensuppe
Grosswangen 10.00 Familiengottesdienst

(Beat Kaufmann/Doris Duss)
mit Kinder- und Jugendchor
Menznau-Hergiswil

Buttisholz 10.15 Familiengottesdienst
(BernhardMeyer/PetraMettler)

Ettiswil 10.15 Familiengottesdienst
(Kurt Zemp/Beatrice Ambühl)

Samstag, 29.März
Ettiswil 18.00 Eucharistiefeier

(Beat Kaufmann)
Grosswangen 18.00 Familiengottesdienst

(Kurt Zemp/Helene Arnold)

Sonntag, 30.März – 4. Fastensonntag
Grosswangen 09.00 Eucharistiefeier

(Beat Kaufmann)
Buttisholz 10.15 Eucharistiefeier

(Beat Kaufmann)

Primavera

Mittwoch, 19.März
14.30 Kommunionfeier

Betagtenzentrum Linde

Dienstag, 4./18./25.März
09.30 Kommunionfeier

Dienstag, 11.März
09.30 Eucharistiefeier

Alters- und Pflegeheim Sonnbühl

Mittwoch, 5.März –Aschermittwoch
16.30 Kommunionfeier – Aschenauflegung

Mittwoch, 12.März
16.30 Eucharistiefeier

Mittwoch, 19./26.März
16.30 Kommunionfeier

Kapelle St. Ottilien

Mittwoch, 5.März –Aschermittwoch
15.00 Eucharistiefeiermit Augensegen

Mittwoch, 19.März
15.00 Eucharistiefeiermit Augensegen

Sakramentskapelle

Dienstag, 4./11.März
19.00 Eucharistiefeier
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Jahrzeiten und Gedächtnisse

Buttisholz

Sonntag, 2.März, 10.15Uhr
Jahrzeit für Moritz Achermann-Bucheli, Engelwarthus;
Marie Stirnimann-Kurmmenacher, Cherzehus; Lisa Häl-
ler, Arigstrasse 17; Generoso Francesco Prudente-Maz-
zotta, St. Ottilienstrasse 33

Samstag, 8.März, 18.00Uhr
Jahrzeit für Josef und Marianne Bisang-Egli; Lütenbüel;
Josef Leonz undNina Bisang-Hodel, Lütenbüel; Heinrich
und Maria Josefa Geisseler-Heini, Gattwil; Niklaus Stal-
der-Muff, Meierhöfli; Anton undTheres Agner-Burkardt,
Staltenmühle

Sonntag, 16.März, 10.15Uhr
Jahrzeit für Josef Erni-Emmenegger, Neubau; Franz Erni,
Bärenloch; Josy Erni, Bärenloch; Fritz Ambühl-Egli, Arig-
strasse 17; Sophie «Finy» Brunner-Bucher, Lehn

Grosswangen

Sonntag, 9.März, 09.00Uhr
Jahrzeit für Paula und Josef Herzog-Zemp, Wüschiswil;
Hans Stalder-Marti, Ziegelmatte 9; Josy und Alfons Ger-
mann-Bieri und Josef Germann, Ed.Huberstrasse 44;
Franz und Agatha Duss-Birrer und Markus Duss-Müller,
Winkelstrasse 27; EmmaMeyer, Betagtenzentrum Linde;
Pfarrresignat Robert Meyer und Angehörige, Kirchweg;
Josef undMarieMeyer-Wüest, Breiten

Sonntag, 16.März, 09.00Uhr
Jahrzeit für Hans Estermann-Meyer, Längacher 3; Marlis
und Guido Holzmann-Marti, Innerdorf; Maria Kunz,
Betagtenzentrum Linde; Anton und Marie Büchler-
Fischer, Mühlestrasse 10; Josef und Berta Glanzmann-
Zeder

Sonntag, 23.März, 10.00Uhr
Jahrzeit für Josef Peter-Bieri, Oberdorf 16

Samstag, 29.März, 18.00Uhr
Jahrzeit für Karolina und Melchior Blum-Ruckstuhl,
Dorfstr. 9

Ettiswil

Samstag, 1.März, 17.00Uhr
Jahrzeit fürMarie Kurmann, Sonnbühl

Sonntag, 9.März, 10.15Uhr
Jahrzeit für Walter Korner-Steinger, Ausserdorf 40; Elisa
und Eduard Künzli-Birrer, Rainegghof

Samstag, 15.März, 18.00Uhr
Jahrzeit für Josef Schärli-Böll, Ilgematte 7; Hans und Emi-
lie Vonwyl-Burkart, Ausserdorf; Annalis Ziswiler-Arnet,
Wauwilerstrasse 31

Samstag, 29.März, 18.00Uhr
Jahrzeit für Siegfried Notz-Steiner, Zuswil; Hans undMa-
rie Notz-Müller, Zuswil; Beatrice Manser; Hedwig und
Josef Fries-Meyer, Rüti

Pfarreichroniken

Taufen

Grosswangen

02.02. NinoGermann

Ettiswil

09.02. LindaMeyer

Trauung

Grosswangen

25.01. Lorena Eggerschwiler und Adrian Egli

Verstorbene

Buttisholz

Fritz Helfenstein-von Ah, geb. 1932

Grosswangen

Marianne Trüssel-Heer, geb. 1938

Ettiswil

Ferdy Boog-Helfenstein, geb. 1930
Ruth AnnaDormann-Dossenbach, geb. 1948
Anna Steinger-Portmann, geb. 1940

Kirchenopfer

01.01. Friedensdorf Broc 243.05
04.01. BistumBasel: InländischeMission 531.37
08.01. Kinderhilfe Bethlehem 327.20
11.01. Solidaritätsfonds fürMutter und Kind 729.35
16.01. Stiftung Jugenddorf Knutwil 1023.65
17.01. Antoniuskapelle Stettenbach 3037.55
17.01. Krebsliga Zentralschweiz 400.81
18.01. Heilsarmee Schweiz 406.60
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Versöhnung erleben

JeannetteMarti,
Fachverantwortung Katechese

Im Januar/Februar durften die Kinder der 4. Klassen
in allen drei Pfarreien ihren ersten Versöhnungsweg
erleben. An verschiedenen sehr ansprechenden Statio-
nen überlegten sie sichmit ihrer ausgewählten Begleit-
person, was in ihrem Leben besonders gut gelungen ist
und bei welchenThemen sie noch etwas Nachholbe-
darf haben. Es war sehr beeindruckend, wie vertieft die
Schülerinnen und Schüler an verschiedenen Stationen
darüber nachgedacht haben, was sie hätten besser ma-
chen können, um so zu einer Versöhnung beizutragen.
Die Kinder haben erfahren, dass sie immer wiedermit
der Liebe Gottes neu beginnen können. Dieses Angebot
gilt für alleMenschen. Vertrauenwir auf die Barmher-
zigkeit Gottes und versuchen so zu leben, wie Jesus es
uns gezeigt hat. Dabei kann unsMatthäus 7,12 helfen:
«Behandelt dieMenschen so, wie ihr selbst von ande-
ren behandelt werdenmöchtet.»
In diesemHeft finden Sie unter der Rubrik «Pastoral-
raum» einen etwas ausführlicheren Rückblickmit an-
sprechenden Fotos.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen eine versöh-
nende Zeit!

Was mich bewegt

Kontakte

Seelsorge-Team

Diakon Kurt Zemp, Pastoralraumleiter
079 299 37 38, kurt.zemp@pastoralraum-im-rottal.ch

Beat Kaufman, Priester
079 486 42 63, beat.kaufmann@pastoralraum-im-rottal.ch

Sekretariate

Pfarramt Buttisholz, Dorf 2
041 928 11 20, buttisholz@pastoralraum-im-rottal.ch

Pfarramt Grosswangen, Dorfstrasse 4
041 980 12 30, grosswangen@pastoralraum-im-rottal.ch

Pfarramt Ettiswil, Surseestrasse 2
041 980 23 30, ettiswil@pastoralraum-im-rottal.ch

Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag, 8.30 bis 11.30 Uhr

Redaktionsschluss April-Ausgabe:
Montag, 3.März

Instrumentenparcours der Musikschule Rottal

Was für Instrumente gibt es an der Musikschule Rottal?
Klingen sie laut oder leise, hoch oder tief? In welchen En-
sembles kann ichmitspielen?
Damit alle Kinder und Musikinteressierte die Instru-
mente ausprobieren können, laden wir Sie herzlich zu
den Instrumentenparcours ein.

Buttisholz, Samstag, 15.März
09.00–11.00 Uhr im Schulhaus Buttisholz

Grosswangen, Samstag, 15.März
14.00–16.00 Uhr im Schulhaus Kalofen

Sämtliche Instrumente, welche an der Musikschule Rot-
tal unterrichtet werden, stellen wir Ihnen vor. Lassen Sie
sich von den Musiklehrpersonen beraten und probieren
Sie die Instrumente aus.

Anmeldeschluss für das Schuljahr 2025/26 ist der 11. Ap-
ril. Für die Anmeldung besuchen Sie unsereWebseite
www.musikschule-rottal.ch.

ZumVormerken
Informationsanlass Jakobsweg

Vom 19. bis 22. Juni (über Fron-
leichnam) geht es in vier Tagen
von Rapperswil über Einsiedeln,
Brunnen und Luzern ins Rottal.

Interessiert an diesem besonde-
ren ErlebnismitWanderung und
spirituellen Erfahrungen?

Infoanlass:
Mittwoch, 9. April, 19.30Uhr imTräff 14, Buttisholz

Urs Borer, Diakoniebeauftragter

A

A

18.01. Jungwacht & Blauring Buttisholz 1547.20
23.01. Antoniushaus Solothurn 576.20
24.01. Kinderspital Bethlehem 514.95
25.01. Caritas Zentralschweiz 444.20
VielenDank für Ihre Spenden!
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Seniorenferien 2025

Ferien geniessen im Berner Oberland

In der Woche vor Pfingsten – vom
Montag, 2. bis Samstag, 7. Juni
2025 – erwartet Frauen undMänner
im Pensionsalter eine besondere
Ferienwoche in Interlaken. Mitei-
nander Ferien verbringen in
schönsterUmgebungmitÜbernach-
tung und Halbpension im hellen
und freundlichen Hotel Artos. Was
diese Ferientage besonders macht:
ein vielseitiges Programm mit Aus-
flügen, an dem wahlweise teilge-
nommen werden kann, und gesel-
lige Momente in der Gruppe. Auch
Teilnehmende mit einem kleinen
Pflegebedarf sindwillkommen.

Ferien undGemeinschaft
geniessen
Zum fünften Mal bieten wir Anfang
Juni eine Ferienwoche für Seniorin-
nen und Senioren an, die es locker
angehen wollen und keine besonde-
ren Aktivferien suchen.
Ausgangspunkt ist, wie letztes Jahr,
das attraktive, zentrumsnahe Hotel
Artosmit Wellnessangebot und idea-
len Räumen für eine Gruppe.
Im Vordergrund der Ferientage lie-
gen das Gesellige und der Genuss für
Körper, Geist und Seele. Täglich wird
ein religiöser Impuls angeboten. Auch
das «Fit in den Tag» durch unsere be-

liebte Fit/Gym-Leiterin Theres kann
besucht werden. Zwei Kleinbusse er-
möglichen verschiedene Ausflüge in
unmittelbarer Nähe von Interlaken
oder in dieweitereUmgebung.

Ferientage auch für Leutemit
kleineren Einschränkungen
Das Besondere am Ferienangebot
ist, dass Personen, die uneinge-

schränkt unterwegs sind, wie auch
Personen mit gesundheitlicher oder
körperlicher Einschränkungwillkom-
men sind.Die pflegerischeBetreuung
ist durch unser Pflegeteam mit Hedy
Baumeler,Theres Kurmann und Bar-
bara Muri gut aufgestellt. Sie haben
langjährige Erfahrung als Pflegefach-
frau oder Pflegehelferin SRK.
Im Begleitteam sind auch Paul Bu-
cher und Vinzenz Ambühl als Bus-
fahrer. Urs Borer, Katechet/Diakonie-
verantwortlicher im Pastoralraum,
hat die Gesamtleitung.

Wir freuen uns schon jetzt auf eine
unvergessliche Ferienwoche. Sind
Sie/bist du auch (wieder) dabei?

Das Programm der Ferienwoche mit
Anmeldeblatt wird nach dem Info-
nachmittag vom 10. März im Schrif-
tenstand der Kirchen aufgelegt oder
kann ab dann auf der Website des
Pastoralraums eingesehen werden.
Anmeldeschluss ist EndeMärz.

Holen Sie sichweitere Informationen
am Infonachmittag oder bei Urs Bo-
rer.

Text und Fotos: Urs Borer,
Katechet/Diakonieverantwortlicher

Ausflug auf denHarder Kulm 2024

Infonachmittag
AmMontag, 10. März, 14.30 Uhr findet im Dachsaal des Pfarrtreffs Gross-
wangen (unterhalb der Kirche, Lift vorhanden) ein Informationsanlass zu
den Seniorenferien statt.
Alle wichtigen Infos über die Ferienwoche in Interlaken werden vom Be-
gleitteam vorgestellt und das Programm abgegeben. Eingeladene zu die-
sem Infoanlass sind nebst interessierten Seniorinnen und Senioren auch
Angehörige, die das Ferienangebot ihren Eltern nahelegenmöchten.
Bei Unklarheiten gibt Urs Borer gerne Auskunft: Büro Pfarramt Grosswan-
gen, 041 980 12 30/077 448 52 73, urs.borer@pastoralraum-im-rottal.ch.
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Fastenzeit 2025

Wir setzen Akzente
Liebe Pfarreiangehörige im Pastoralraum imRottal

AmAschermittwoch, 5.März startenwir in die diesjährige vierzigtägige Fastenzeit. Durch spezielle Anlässe und Anre-
gungenwill diese besondere Zeit unsere Spiritualität und unserenGlauben auffrischen und beleben helfen. Eingebet-
tet darin ist die Glaubenswoche 12.
Neu verzichten wir auf einen Hausversand der Unterlagen zur Fastenzeit. Diese sind in grösserer Menge in den
Pfarrkirchen Buttisholz, Grosswangen und Ettiswil aufgelegt. Bedienen Sie sich dort mit den aufgelegten Infoma-
terialien.

ÖkumenischeKampagne 2025
Mit dem diesjährigen Motto «Hunger frisst Zukunft» eröffnen die kirchlichen
Hilfswerke Fastenaktion, HEKS und Partner sein eine neue, dreijährige öku-
menische Kampagne. Die Hungerkrisen im globalen Süden nehmen zu und
der Zugang zu genügend gesunder und kulturell angepasster Nahrung wird
für viele Menschen immer schwieriger. Die Kampagne 2025 will dafür sensi-
bilisieren, dass Hunger und Unterernährung menschengemacht und ver-
meidbar sind. Die in der Kirche aufgelegte Agenda zur Fastenzeit gibt mut-
machende Anregungen.

Hilfe für Guatemala
In diesem Jahr empfehlen wir während der Fastenzeit die finanzielle Unter-
stützung des LänderprogrammsGuatemala von Fastenaktion undHEKS. Da-
mit unterstützenwir verschiedene Projekte zugunsten der einfachen Landbe-
völkerung. Schwerpunkte sind u.a. der Erhalt und Ausbau der
Ernährungssicherheit, aber auch die Sensibilisierung für die politischen
Rechte. Beachten Sie dazu den Artikel «Hilfe für Guatemala» in diesem Pfar-
reiblatt oder weitere Informationen auf unserer Website oder an den Info-
wänden in den Pfarrkirchen.

Fastensuppe – Sonntag, 23.März
Wir freuen uns, Sie wieder zum traditionellen Fastensuppenessen einzuladen.
Dieses findet in allen drei Pfarreien statt:
Buttisholz, Gemeindesaal ab 11.15 Uhr – Grosswangen,Meilihalle ab 11.00 Uhr – Ettiswil,
Büelacherhalle ab 11.15 Uhr

«Chelewoche 12» – 15. bis 23.März
Beachten Sie auch das vielfältige Programmauf Seite 8/9 zur «Chelewoche 12». Herzlich willkommen!

Wir wünschen allen eine sinnreiche Fastenzeit. Die Pfarreiteams

Die Spenden für Fastenaktionwerden in denGottesdiensten vom 23.März (Fastensuppe),
5./6. April und 12./13. April (Palmsonntag) eingezogen, können beim Pfarramt abgegeben
werden oder per Twint (QR-Codemit Twint-App scannen) eingezahlt werden.
Banküberweisungen bitte an: Fastenaktion, 6002 Luzern,
IBANCH19 3000 0002 6001 9191 7mit Vermerk: Guatemala
VielenDank für Ihre Spende.

W

A

W
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Hilfe für Guatemala
Während der diesjährigen Fastenzeit unterstützen wir im Pastoralraum Entwicklungsprojekte in Guatemala
(Länderprojekt). Dadurch können verschiedeneHilfsprojekte in Guatemala gefördert werden. Die seit vielen Jah-
ren erfolgreiche Begleitung trägt Früchte.

Profitieren von fachlicher
Begleitung
Das katholische Hilfswerk Fastenak-
tion und das Hilfswerk der evangeli-
schen Kirchen der Schweiz (HEKS)
pflegen in diesem zentralamerikani-
schen Land seit vielen Jahren engen
Kontakt mit ortsansässigen Partner-
organisationen, die der armen indi-
genen Landbevölkerung bei ihrer
Entwicklung für eine dauerhafte
Nahrungssicherheit und in der Schu-
lung von Grundrechten beistehen.
Aktuell arbeiten sie mit zehn regie-
rungsunabhängigenPartnerorganisa-
tionen vor Ort zusammen, welche re-
gelmässig über ihre Erfahrungen und
Erfolge berichten.

Laut Jahresbericht 2023 wurden lan-
desweit 18500 Frauen und Männer
in Projekten der Landwirtschaft und
des Rechts auf Nahrung geschult.
Insgesamt konnten ca. 260000 Men-
schen direkt oder indirekt von diesen
fachlichen Begleitungen profitieren.
Die Projekte passen somit perfekt zur
diesjährigen Fastenzeitkampagne
«Hunger frisst Zukunft».

Wie Fastenaktion ihr
Engagement sieht
Fastenaktion schrieb im Herbst 2024
über ihr Engagement für die Men-
schen in Guatemala:

«Die Bevölkerung in Guatemala hat
jahrelang unter einem Staat gelitten,
der korrupte Personen schützte. Ob
Menschen und Organisationen, die
die Umwelt und dieMenschenrechte
verteidigen, künftig mehr Rechte ha-
ben, wird sich mit der neuen Regie-
rung weisen. Hoffnung besteht, kam
der aktuelle Präsident doch durch
die Unterstützung der Indigenen ins
Amt.
Trockenheit, Wirbelstürme und Vul-
kanausbrüche erschweren den An-
bau von Gemüse, Mais oder Kaffee.
Zudem haben die staatlich geförder-
tenBergbauprojekte undMonokultu-
ren von Ölpalmen oder Zuckerrohr
die Bevölkerung von ihrem Land ver-
trieben. Die Rechte der indigenen
Bevölkerung werden nicht umge-
setzt. Die Projekte von Fastenaktion
stärken deren Kultur. Die gemein-
same Reflexion der ganzheitlichen
Weltanschauung des Buen Vivir (des
‹guten Lebens›) stärkt das Selbstbe-
wusstsein der Menschen und gibt ih-
nen Kraft, die ihnen zustehenden
Landstücke, Schulen und Gesund-
heitszentren einzufordern. Gleichzei-
tig pflegen sie traditionelle Anbaume-
thoden und ergänzen diese mit
agrarökologischen Ansätzen.»

Weitere Infos
Sie möchten mehr über die Projekte
in Guatemala erfahren?
Besuchen Sie die Website unseres
Pastoralraums oder die Infowände in
unserenPfarrkirchen.Auf derWebsite
gibt es zudem einen Link zu einem
eindrücklichen Kurzfilm von Fasten-
aktion über die Arbeit in Guatemala.
In den Kirchen können weitere Info-
materialienmitgenommenwerden.

Spenden
Ihre Spende an Fastenaktion Luzern,
IBAN CH19 3000 0002 6001 9191 7,
Vermerk Guatemala, kommt vollum-
fänglich dem Länderprojekt Guate-
mala zugute und somit auch kleine-
ren Projekten, die nicht besonders
werbewirksam aufbereitet sind.
Nebst Einzahlungen über Einzah-
lungsschein oder Twint wird in den
Gottesdiensten vom 23. März, 5./6.
April und 12./13. April (Palmsonn-
tag – Einzug der Fastensäckli) die
Kollekte für das Projekt eingezogen.
Zudem kommt der Erlös der Fasten-
suppe vom Sonntag, 23. März wie ge-
wohnt den Menschen in Guatemala
zugute.

Es freut uns, wenn Sie diese hoff-
nungsvolle und zukunftsweisende
Arbeit in Guatemala finanziell unter-
stützen.

Für das Pastoralraumteam
Urs Borer
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Die Woche 12 hat es in sich
Die 12. Kalenderwoche ist im Pastoralraum im Rottal mit den Pfarreien
Buttisholz, Grosswangen und Ettiswil eine Schwerpunktwoche. Dieses Jahr
beginnt die Woche am 15. März und endet am 23. März. Gönnen Sie sich
diese Woche. Ein vielfältiges Programm erwartet Sie. Pflege der Gemein-
schaft, der Weiterbildung und der Besinnung sind die Grundpfeiler der
«Chelewoche12».

Das Pastoralraumteam

Das Programm

Samstag, 15.März
18.00 Eröffnungsgottesdienst, Pfarrkirche Ettiswil

Gastprediger Prof. em. Dr.WolfgangW.Müller
mit Bläserquintett undMonikaHuber, Orgel.
Anschliessend Apéro.

Sonntag, 16.März
09.00 Eröffnungsgottesdienst, PfarrkircheGrosswangen

Gastprediger Prof. em. Dr.WolfgangW.Müller
mit Bläserquintett undMonikaHuber, Orgel.
Anschliessend Apéro.

10.15 Eröffnungsgottesdienst, Pfarrkirche Buttisholz
Gastprediger Prof. em. Dr.WolfgangW.Müller,
musikalisch umrahmt durch den Kirchenchor.
Anschliessend Apéro.

Dienstag, 18.März
13.00 Begeben Sie sich mit uns auf den Niklaus-Wolf-

Weg inNeuenkirch
NiklausWolf von Rippertschwand (1756–1832)
war ein Bauer undPolitiker, der durch zahlreiche
Heilungen durch seine Gebete berühmt gewor-
den ist und vor der Seligsprechung steht. Der
Rundweg dauert ca. 90.Minuten,mehrheitlich
auf leicht befahrbarenWegen.

Einsteigeorte:
13.00 Uhr Gemeindeparkplatz Ettiswil
13.10 Uhr Kronenplatz Grosswangen
13.20 UhrHirschenplatz Buttisholz
Rückfahrt ca. 16.00 Uhr
Anmeldung bis Freitag, 14.März über unsere
Website oder per Telefon an die jeweiligen
Pfarrämter:
Buttisholz 041 928 11 20
Grosswangen 041 980 12 30
Ettiswil 041 980 23 30

19.30 Filmabend, Träff 14, Buttisholz
Der Film «MariaMagdalena» (2018, Regie Garth
Davis) ist eine gute Vorbereitung auf Ostern. Er
führt interessant an die PersonMaria vonMag-
dala als Erstzeugin der Auferstehung heran. Hip-
polyt von Rom,Theologe im 3. Jh., hat sie «Apos-
telin der Apostel» genannt. In der filmischen
Darstellung finden sichThemenwie Stellung der
Frau in einer vonMännern dominiertenGesell-
schaft, Geburtshelferin wörtlich in den ersten
Filmminuten und als Frau in den «Geburtswe-
hen» der Kirche gegen Ende des Films. Die Apos-
tel, besonders Petrus, wollen die Sachemit der
Auferstehung ängstlich angehen. Die Antwort der
mutigen FrauMaria vonMagdala: «Ichwerde
nicht schweigen.» Dauer ca. 120Min.

Prof. em.Dr.WolfgangW.Müller alsHauptreferent
Die «Chelewoche12» wird von einemHauptreferenten begleitet. Dieses Jahr dürfenwir Prof.
em. Dr.WolfgangW.Müller in unseremPastoralraumwillkommen heissen.

WolfgangMüller ist Doktor derTheologie, emeritierter Professor für Dogmatik undwar bis 2021
Leiter des Ökumenischen Instituts an derTheologischen Fakultät der Universität Luzern. Um-
fangreiche publizistische Tätigkeit; neuere Publikationen: Ökumene in säkularer Gesellschaft,
Zürich 2022; Das Leben Jesu (Hg.):Theologische undmusikalische Interpretationen, Ostfildern
2024; DieMusik der Engel. Eine Kulturgeschichte. Basel 2024.
WolfgangMüller trat 1981 in denDominikanerorden ein und liess sich 1987 zumPriesterweihen.

A

A
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Mittwoch, 19.März
19.00 Musik- undBesinnungswanderungmit dem

Pfarreirat Buttisholz
Wirmachen uns auf denWeg und lassen uns
von der Nacht undmehreren Feuern inspirie-
ren. Dabei werdenwirmusikalisch begleitet
von Philipp Z’Rotz. Für warmeGetränke und
Verpflegung ist gesorgt.
Treffpunkt: Hirschenplatz Buttisholz
Abmarsch: 19.00 Uhr
Rückkehr: 22.00 Uhr
ReineWanderzeit: 1,5 Stunden
Anforderung: gute Kondition
Mitnehmen: Stirnlampe,Wanderschuhe,
wetterfeste Kleidung

Donnerstag, 20.März
Ab 11.30 Zäme ässe –Wir bitten zu Tisch!

Pfarrsaal Ettiswil
Der Pfarreirat Ettiswil bittet zu Tisch. Nutzen Sie
die Gelegenheit, ein gemütlichesMittagessen in
Gesellschaft andererMenschen zu geniessen.
Anmeldung bisMontag, 17.März über unsere
Website oder per Telefon an die jeweiligen
Pfarrämter:
Buttisholz 041 928 11 20
Grosswangen 041 980 12 30
Ettiswil 041 980 23 30
Der Erlös kommt der Fastenaktion zugute.

19.30 Referatmit Prof. em.Dr.WolfgangW.Müller
zumThema: «Duund ich sind Priester»,
Meilihalle Grosswangen
Die Kirche kennt das allgemeine Priestertum. In
der Nachfolge Jesu Christi sindwir alle berufen,
aus der Taufgnade zuwirken. Neben demüber
Jahrhunderte vernachlässigten allgemeinen
Priestertum kennenwir auch das Amtspriester-
tum. Die Zeit ist reif für Veränderungen.Was
spricht für die Ordination der Frauen undwas
für den freiwilligen Zölibat? Ein spannender,
prospektiver Abend erwartet uns.

Freitag, 21.März
Ab 11.30 Zäme ässe –Wir bitten zu Tisch!

Pfarrsaal Ettiswil
Der Pfarreirat Ettiswil bittet zu Tisch. Nutzen Sie
die Gelegenheit, ein gemütlichesMittagessen in
Gesellschaft andererMenschen zu geniessen.
Anmeldung bisMontag, 17.März über unsere
Website oder per Telefon an die jeweiligen
Pfarrämter, siehe oben.

15.00 Versöhnungsfeier, Pfarrkirche Buttisholz

19.00 Rätsel-Challenge: Erspiele imOnline-Spiel
bis22.00 den Sieg für deinDorf!

Für Jugendliche ab der 7. Klasse. Dem siegrei-
chen Teamwinken Ruhmund Ehre und ein
kleiner Geldbetrag zugunsten einer wohltätigen
Institution.
Spass und Verpflegung gibts aber für alle!
Treffpunkt: 19.00 Uhr
JugendraumEttiswil; Egge 44, Grosswangen;
Chrüzschüür Buttisholz
Ein Angebot der offenen und kirchlichen Ju-
gendarbeit Ettiswil, Grosswangen, Buttisholz

Samstag, 22.März
09.00 Gschichtechischte für Familien

Start in der Pfarrkirche Ettiswil
Lass dichmitnehmen in dieWelt des Feuervo-
gels. Ein AngebotmitMonika Piani, Geschich-
tenerzählerin. Nach der Geschichte geniessen
wir im Sigristenhaus Gipfeli, heisse Ovomaltine
und Kaffee. Für die Kinder wird ein Kreativate-
lier angeboten. Dauer ca. 2 Stunden. Herzlich
willkommen!
Anmeldung bis Freitag, 21.März über unsere
Website oder per Telefon an die jeweiligen
Pfarrämter:
Buttisholz 041 928 11 20
Grosswangen 041 980 12 30
Ettiswil 041 980 23 30

18.00/ Auftritt «Projektchor imRottal»,
20.00 PfarrkircheGrosswangen

Das Chorprojekt steht wieder unter der bewähr-
ten Leitung von Elsbeth undMarioThürig. Las-
sen Sie sich verzaubern und tauchen Siemit
uns in poppige und rockige Zeiten ein. Türkol-
lekte

Sonntag, 23.März
10.00 Familiengottesdienst, PfarrkircheGrosswangen

mit anschliessendem gemeinsamem
Fastensuppenessen in derMeilihalle

10.15 Familiengottesdienst, Pfarrkirche Ettiswil
mit anschliessendem gemeinsamem
Fastensuppenessen in der Büelacherhalle

10.15 Familiengottesdienst, Pfarrkirche Buttisholz
mit anschliessendem gemeinsamem
Fastensuppenessen imGemeindesaal
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Singen befreit und verbindet

A
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Rückblick Pastoralraum

Versöhnungsweg der Viertklässler im Pastoralraum

Im Januar und Februar machten sich
die Viertklässler des Pastoralraums
mit einer Begleitperson auf den Ver-
söhnungsweg. An verschiedenen Sta-
tionen hatten die Kinder die Mög-
lichkeit, über sich nachzudenken,
und sie durften die Erfahrung ma-
chen, dass jeder Mensch positive wie
auch negative Eigenschaften hat.
Ihre negativen Erfahrungen schrie-
ben die Kinder auf ein Holzstück,
welches sie während des Gottes-
diensts hinaustrugen und in eine
Feuerschale legten. Die Kinder und
die Begleitpersonen feierten diesen
eindrucksvollen Versöhnungsgottes-
dienstmit Diakon Kurt Zemp.
Das Sakrament der Versöhnung durf-
ten die Viertklässler das erste Mal er-

fahren und dies als ein Geschenk
Gottes erleben, welches sie ein Leben
lang in Anspruch nehmen dürfen,
was dem Sakrament eine besondere
Bedeutung verleiht.

Text und Fotos:
Helene Arnold, Katechetin

Firmwegagenda März

Zur Erinnerung die Termine
vomFirmweg 2024/25:

Sensibilisierungskurs
Mittwoch, 12.März
13.00–16.00 Uhr
SPZNottwil
Für Kollektivbillett wird gesorgt.

Fastensuppe
Sonntag, 23.März
9.30–13.30 Uhr
Gemeindesaal Buttisholz
Meilihalle Grosswangen
Büelacherhalle Ettiswil

Buttisholz aktuell

Aschermittwoch

AmAschermittwoch, 5.März beginnt
die 40-tägige Fastenzeit. Wir wollen
uns Zeit nehmen für diese vorösterli-
chen Tage.

Das Aschenkreuz, das wir am
Aschermittwoch in der Eucharistie-
feier um 19.00 Uhr empfangen, ist
ein Zeichen dafür, dass auch unser
Leben vergänglich ist.

23. März – Fastensuppensonntag
Nach dem Familiengottesdienst vom Sonntag, 23. März um 10.15
Uhr in der Pfarrkirche findet das Fastensuppenessen im Gemeinde-
saal statt. Die Suppe wird von fleissigen Händen zubereitet und von
den Firmanden serviert.

Der Erlös wird der Fastenaktion gespendet.
Herzliche Einladung an alle.

Gemeinsam Heimosterkerzen gestalten

Im Pfarrsaal Ettiswil ist vomMontag,
24. bis Donnerstag, 27. März das Ker-
zenatelier eingerichtet. Wer Freude
am Zuschneiden und Anbringen der
Wachsplättchen hat, darf sich gerne

mit Angabe der Wunschdaten und
-zeiten beim Pfarreisekretariat Ettis-
wil, Tel. 041 980 23 30 oder per
Anmeldeformular auf unserer Web-
sitemelden.
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Weltgebetstag
Die Frauengemeinschaft lädt alle
herzlicheinzurWeltgebetstagsfeier
am Donnerstag, 6. März um 19.00
Uhr imTräff 14.

Der Weltgebetstag der Frauenge-
meinschaft ist Teil einer weltweiten
Bewegung von Frauen aus vielen
christlichen Traditionen. Jedes Jahr
im März laden sie zu einer gemein-
samen Feier ein. Diese Bewegung
verfolgt das Ziel, die Lebensbedin-
gungen von Frauen und Kindern zu
verbessern.
Für dieses Jahr haben sich Frauen
von denCookinselnmit demThema
«Wunderbar geschaffen» auseinan-
dergesetzt.

Es verwundert nicht, dass das far-
benfrohe Titelbild zur Einladung
2025 aussieht wie eine Einladung zu
paradiesischen Ferien: Die Cook-
inseln sind «wunderbar geschaf-
fen».
Machen wir uns also auf zu einer
weiten imaginären Reise zu den
Frauen, die uns ihre Gedanken und
Worte schenken, und lassen wir uns
farblich, musikalisch und kulina-
risch in diese wunderbar geschaf-
feneWelt entführen.Wir hören aber
auch von denNöten und Sorgen der
Menschen auf den Cookinseln.

Wir freuen uns auf dich!
Weltgebetstag-Team FG

Elterntreff

Eltern-Kind-Café

In der Cafeteria vom Primavera tref-
fen sich interessierte Eltern mit ihren
Kleinkindern von 9.00 bis 11.00 Uhr,
um sich gegenseitig kennenzuler-
nen, gemeinsam einen Kaffee zu ge-
niessen und die Kinder herumkrab-
beln zu lassen.
Dies ist auch am Freitag, 7. März
ohne Anmeldungmöglich.

Der Elterntreff freut sich über inte-
ressierte Besucherinnen und Besu-
cher.

Zyklus-Vortrag mit
Josianne Hosner

AmMittwoch, 19. März von 19.00 bis
20.30 Uhr im Träff 14 entführt uns
die Zyklusmentorin in die Welt des
weiblichen Zyklus. Der Fokus liegt
besonders auf der ersten Menstrua-
tion und demUmgang damit.
Wusstest du, dass wir Frauen vier in-
nere Jahreszeiten haben? Dass wir
jedenMonat einen inneren Frühling,
Sommer, Herbst und Winter erle-
ben?

Die Wahrheit ist: Wer seinen Zyklus
kennt, entfesselt seine weiblichen
Superkräfte!

Der Vortrag richtet sich an alle inte-
ressierten Menschen, besonders an
Mütter und jugendliche Töchter.
Anschliessend gibt es Gelegenheit
für Fragen, einen gemütlichen Aus-
tausch bei Kaffee und Kuchen und
Stöbern amQuittenduft-Stand.

Dieser Abend ist der Auftakt einer
zweiteiligenVortragsreihe,organisiert
vom Elterntreff und von der Frauen-
gemeinschaft Buttisholz, und kann
einzeln oder zusammen gebucht
werden.

Weitere Informationen zu den bei-
den Vorträgen finden Sie unter:
www.fg-buttisholz.ch

Kosten für FG-Mitglieder:
ein Vortrag Fr. 25.–,
beide Vorträge Fr. 40.–
Kosten für Nichtmitglieder:
ein Vortrag Fr. 30.–
beide Vorträge Fr. 50.–
(Tochter jeweils kostenlos)
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Anlaufstelle Alter
Begägnigs-Kafi in der Cafete-
ria der Pflegewohngruppe
Buttisholz

Seit 2022 findet monatlich das «Be-
gägnigs-Kafi» im Primavera-Areal
statt. Es bietet älteren Menschen die
Möglichkeit, (neue) Kontakte zu
knüpfen und sich auszutauschen. Es
soll ein ungezwungener und geselli-
ger Nachmittag werden, wobei die
Besucherinnen und Besucher das
Programm selbst bestimmen. Rück-
meldungen, Ideen und Wünsche zur
Programmgestaltung sind jederzeit
willkommen.
Ende letzten Jahres wurden durch
Gespräche und eine schriftliche Um-
frage Rückmeldungen und Ideen ge-
sammelt. Derzeit ist Patrizia Brunner
mit der Organisation des Programms
beschäftigt. Fast jeden ersten Diens-
tagnachmittag im Monat findet das
«Begägnigs-Kafi» von 14.00 bis 16.00
Uhr imMehrzweckraum statt.
Patrizia Brunner, zuständig für die
soziokulturelle Altersarbeit in Buttis-
holz, wird jeweils vor Ort sein.
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

WeitereDaten zumVormerken:
4.März, 1. April, 6.Mai, 3. Juni,
1. Juli, 2. September, 7. Oktober,
4. November, 2. Dezember

Zudem ist Patrizia Brunner für Anfra-
gen, Erstberatungen, Triage, Fragen
und Ideen rund um das Thema Alter
von Dienstag bis Freitag im Büro
Träff 14 anzutreffen oder unter der
Handynummer 079 946 34 99.
Weitere Informationen finden Sie auf
derWebsite der Gemeinde Buttisholz
oder auf Crossiety.

Blabu-Brunch

Der Blauring Buttisholz lädt alle
herzlich zum Blabu-Brunch ein, wel-
cher am Sonntag, 30. März stattfin-
det. Von 9.00 bis 12.00 Uhr verwöh-
nen wir euch mit unserem
reichhaltigen Frühstücksbuffet.
Anschliessend gibt es noch Kaffee
und Kuchen.
Auch für das Vergnügen der Jüngsten
ist imKinderhort gesorgt.

Bon-Vorverkauf vom 3. bis 29. März
im brot & co, bei allen Leiterinnen
oder vor Ort am 30. März an der
Kasse.

Frauezimmer

Am Mittwoch, 19. März um 9.00 Uhr
im Träff 14: Vortrag von Nadine Häl-
ler, Luzern, Tanzschulleiterin und
Tanzlehrerin, zumThema: «Mit klei-
nen Schritten zum grossen Tanz».

«Asche wie Brotsamen»
Lesungmit Klang
Esther Brüderlin und SimoneGeel

Als der Vater von Esther Brüderlin stirbt, steht sie
am Ende ihrer Ausbildung zur Sterbe- und Trauer-
begleiterin und amAnfang ihrer eigenen Trauer.
Die Autorin beobachtet sich in ihrem Verlustleben
und fasst es inWorte.

Die tiefgehenden Sätze,Worte, Verknüpfungen und
Erinnerungen berühren. SimoneGeel untermaltmit
ihremKlang: fein, schwingend,mitnehmend, in
eigeneGedanken versinkend, lauter werdend und
führend.

Donnerstag, 20.März, 19.00Uhr
Bibliothek Buttisholz, Schulhaus, Trakt A

Anmeldung bis 13.März in der Bibliothek oder unter:
info@belorma.ch oder bibliothek@schule-buttisholz.ch

Eintritt Fr. 15.–

Da sein für das, was ist.
Wir freuen uns, wenn Sie sich an diesemAbend Zeit nehmen.

Bibliothek Buttisholz und Belorma
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Grosswangen aktuell

Fasnachtsgottesdienst

Am Samstag, 1. März um 18.00 Uhr
feiern wir zusammen mit der Säuli-
zunft den Fasnachtsgottesdienst in
der Pfarrkirche.
Musikalisch wird diese Feier von der
Säulimusig begleitet.

Wir freuen uns auf vieleMitfeiernde!

Aschermittwoch

AmAschermittwoch, 5.März beginnt
die 40-tägige Fastenzeit. Wir wollen
uns Zeit nehmen für diese vorösterli-
chen Tage. Das Aschenkreuz, das wir
am Aschermittwoch in der Eucharis-
tiefeier um 10.00 Uhr in der Pfarrkir-
che empfangen, ist ein Zeichen da-
für, dass auch unser Leben
vergänglich ist.

Schülergottesdienst

Wir feiern amMittwoch, 19.März um
8.10 Uhr einen Schülergottesdienst
mit der 2. Klasse in der Pfarrkirche.

Treffpunkt Frauen

Skulpturen setzen Akzente
im Garten

Wetterfeste Doldenblüten aus unver-
zinktem Stahl nehmen im Nu eine
attraktive Rostpatina an und werden
auf einem Stahlstab zum Blickpunkt
im Garten. Unter handwerklicher
Anleitung wird ein Unikat nach dei-
nemGeschmack entstehen.

Der Durchmesser der Doldenblüte
ist zwischen 30 und 50 cm und die
Höhe zwischen 100 und 120 cm.
• Datum: Donnerstag, 20.März
• Zeit: 8.30 oder 19.00 Uhr
• Dauer: 2,5 Stunden
• Leitung: Isabella Hodel
• Kursort: Zuswil, Kottwil
• Teilnehmerzahl: 6–12 Personen
• Kosten: Fr. 80.– inkl. Material, Kaf-
fee und Kuchen

Anmeldung bis Donnerstag,
13.März unter www.treffpunkt-
frauen-grosswangen.ch oder bei
Isabelle Infanger, 078 832 17 15

23. März – Fastensuppensonntag
Herzlich willkommen zum Familiengottesdienst am Sonntag, 23.
März um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche zumThema «Und alle werden
satt!». Musikalisch wird der Gottesdienst umrahmt vom Kinder- und
Jugendchor Menznau-Hergiswil. Schülerinnen und Schüler von der
3. Klasse werden zusammen mit Doris Duss die Feier mitgestalten.
Anschliessend sind alle zum Fastensuppenessen in die Meilihalle
eingeladen.

Ab 11.00 Uhr werden feine Suppen serviert, die vomGrosswangerMännerkochclub zubereitet werden.
Der Erlös wird der Fastenaktion gespendet.
Für das Auftischen, Servieren, das Rahmenprogramm für die Kinder und den Abwasch sind Firmanden zuständig.
HerzlichenDank an alle beteiligtenHelferinnen undHelfer!
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Weltgebetstag «Cookinseln»

Ein Paradis imPazifik entdecken.

Stell dir vor, du könntest für einen
Abend die Cookinseln bereisen. Es
ist die perfekte Gelegenheit, diese
paradiesischen Inseln und ihre ins-
pirierendenMenschenkennenzuler-
nen. Du erhältst spannende Einbli-
cke in das Land, hörst Geschichten
von Frauen, erlebst ihre Freuden
und Herausforderungen und
tauchst ein in ihre Kultur.
Welche Speisen kommen dort auf
den Tisch? Wie sieht der Alltag der

Menschen aus? Wie leben sie ihren
Glauben?
Hast du Lust, mehr über die Cook-
inseln zu erfahren, im Gebet Ge-
meinschaft zu erleben und einige
ihrer typischen Gerichte auszupro-
bieren? Dann kommmit uns auf die
Reise!

Datum:
• Freitag, 7.März
• Zeit: 19.30 Uhr
• Ort: Dachsaal im Pfarreitreff

Rückblicke Grosswangen

Religionsunterricht 2. Klasse

«Wenn ich König oder Königin wäre, würde ich …» – mit
diesemThema haben sich die Schülerinnen und Schüler
der 2. Klasse kürzlich beschäftigt. Die Vielfalt an Ideen
waren grenzenlos undwenn es nach den kleinen Persön-
lichkeiten geht, gäbe es in der Gemeinde Grosswangen
ab sofort viele neue Hingucker. Die Ideen schweiften je-
doch auch über die Gemeindegrenze hinaus, auchWün-
sche für unser Land und für die ganzeWelt blieben nicht
aus. So zum Beispiel würde «König Aaron» bestrebt sein,
dass jeder Mensch ein Zuhause mit einem Bett haben
sollte, dass es ein Abfallverbot wie auch ein Kriegsverbot
geben würde. Weiter wünscht er sich, dass noch mehr
Planeten entdeckt werden und dass alle Menschen
glücklich und zufrieden sind.

Antoniustag

Die Schülerinnen und Schüler der 5. Klasse gestalteten
den Gedenktag des heiligen Antonius in der morgendli-
chen Feier, welche um 8.00 Uhr stattfand, aufs Schönste
mit. Sei dies mit Querflötenklängen, mit verschiedenen
Texten zum Thema «Licht und Hoffnung», sowie auch
mit einem humorvollen Zwiegespräch von drei Kerzen
namens «Flackeri», «Stuuni» und «Zöndi». Am Schluss
der Feier beschenkten die 5.-Klässler die Mitfeiernden
mit einer kleinen, aber sehr schön ausgeschmückten
Kerze. Dem Domherr Reto Kaufmann ist es wunderbar
gelungen, den Jugendlichen und den vielenMitfeiernden
licht- und hoffnungsvolle Worte mit in den Alltag zu ge-
ben.

Texte und Fotos:
Doris Duss, Katechetin
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Ettiswil aktuell

Fasnachtsgottesdienst

Am Samstag, 1. März, 17.00 Uhr fei-
ern wir den Fasnachtsgottesdienst
zusammen mit der Muggezunft und
dem Zunftchörli. Anschliessend
spendet die Muggezunft einen
Apéro.

Aschermittwoch

AmAschermittwoch, 5.März beginnt
die 40-tägige Fastenzeit. Wir wollen
uns Zeit nehmen für diese vorösterli-
chen Tage. Das Aschenkreuz, das wir
am Aschermittwoch in der Kommu-
nionfeier um 19.00 Uhr empfangen,
ist ein Zeichen dafür, dass auch
unser Leben vergänglich ist.

Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche

Jeden Mittwochmorgen um 9.30 Uhr
findet in der Pfarrkirche Ettiswil ein
Rosenkranzgebet statt.
Dazu sind alle herzlich eingeladen.

23. März – Fastensuppensonntag
Am 23. März, 10.15 Uhr feiern wir mit Beteiligung der 2. Oberstufe
einen Familiengottesdienst in der Pfarrkirche. Anschliessend laden wir
in der Büelacherhalle zur Fastensuppe ein. Diese wird vom Pfarreirat
zubereitet. Für das Auftischen, Servieren, das Rahmenprogramm für
die Kinder und den Abwasch sind die Firmanden zuständig.
Der Erlös wird der Fastenaktion gespendet. Wir freuen uns auf eine
grosse Beteiligung.

Weltgebetstag

Gemeinsam feiern Menschen rund
um die Welt am ersten Freitag im
März, dieses Jahr am 7. März, den
Weltgebetstag. Auch wir machen
mit und treffen uns um 19.30 Uhr
in der Klosterkapelle Sonnbühl.
Die Liturgie wird jedes Jahr von
christlichen Frauen aus einem an-
deren Land erarbeitet.
Dieses Jahr kommen die Texte von
den Cookinseln.

Frauen und Mädchen dieses Lan-
des sagen uns in ihren Worten et-
was über ihre Sorgen, Hoffnungen
und Ängste, aber auch über die
Schönheit der Natur ihres Landes
und wie einzigartig wir Menschen
sind.
Das Thema ist: «Wunderbar ge-
schaffen».

Mit der Weltgebetstags-Kollekte
zeigen wir uns solidarisch mit an-
deren Frauen in der Welt und
unterstützen konkrete Projekte zur
Förderung der «Hilfe zur Selbst-
hilfe».

Frauen und Männer sind eingela-
den, diesen WGT-Gottesdienst mit
dem Vorbereitungsteam Helen
Willi, RegulaOdermatt undBarbara
Arnet in der Kapelle Sonnbühl zu
feiern.
Anschliessend treffen wir uns in
der Cafeteria zum gemütlichen
Teil.

Wir freuen uns auf euren Besuch.

V

V

W
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Könnet Si…?

Für die Gestaltung eines Jugendan-
lasses bin ich auf der Suche nach In-
formationen über Wegkreuze, Hel-
genstöckli und Wegkapellen im und
um das angrenzende Gebiet von Et-
tiswil, Alberswil und Kottwil. Kennen
Sie Standorte von solchen sakralen
Zeitzeugen?HabenSie Informationen
darüber, seien es historische, sagen-
hafte oder sinnhafte Hintergründe?
Dann freue ich mich sehr über Ihre
Kontaktaufnahme per E-Mail:
beatrice.ambuehl@pastoralraum-
im-rottal.ch oder per Telefon
079 657 50 86.
VielenDank.

Beatrice Arnold, Katechetin RPI

Lebensmittelkollekte
am Familiengottesdienst

Im Familiengottesdienst vom Sonn-
tag, 23. März mit der zweiten Ober-
stufe ziehen wir anstelle einer Geld-
kollekte eine Lebensmittelkollekte
zugunsten von «Tischlein deck dich»
ein.
Die gemeinnützige Institution rettet
einwandfreie Lebensmittel vor der
Vernichtung und verteilt sie in der
ganzen Schweiz an armutsbetroffene
Menschen.
Bringen Sie einwandfreie, haltbare
Lebensmittel, die nicht gekühlt wer-
den müssen, z.B. Teigwaren, Reis,
Konserven, Öl, Essig, Mehl, Zucker,
Schoggi, Biskuits usw., in diesen Got-
tesdienst. Die Produkte werden wäh-
rend der Feier von den Schülerinnen
und Schülern eingezogen.
Wir freuen uns, gemeinsam mit Ih-
nenDienst an unserenMitmenschen
zu tun!

Beatrice Arnold, Katechetin RPI
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